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Erklärung zum Gleichstellungsgesetz

Im Deutschen Bundestag wurde, während eines entscheidenden Spiels der Fußballweltmeister-
schaft, von einem schwach besetzten Plenum das „Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz“, auch „An-
tidiskriminierungsgesetz“ genannt, verabschiedet.

Diesem so genannten „Gleichbehandlungsgesetz“ liegt ein nicht genau defi nierter Begriff von 
Freiheit zugrunde, so dass immer mehr ausgeweitet werden kann, was „Diskriminierung“ bedeutet. 
Dadurch kann das „Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz“ auch zur Einschränkung der Meinungs- 
und Religionsfreiheit führen, sodass Katholiken die Lehre der Kirche nicht mehr in der Öffentlichkeit 
vertreten können, ohne sich strafbar zu machen z.B. die Überzeugung, dass Abtreibung ein „ver-
abscheuungswürdiges Verbrechen“ (Gaudium et spes, 51) oder homosexuelles Tun „eine schlimme 
Abirrung“ (KKK 2357) und ein schwerer Verstoß gegen Gottes Gebote ist. 

Die für den kirchlichen Bereich vereinbarten Regelungen werden angegriffen und im Stil einer 
Gleichschaltung langfristig keinen Schutz bieten. Ärzten und Krankenhauspersonal wird das Recht 
genommen werden, gemäß ihrem Gewissen die Mitwirkung an Abtreibungen zu verweigern. 

Die in Fulda auf dem Kongress „Freude am Glauben“ versammelten Katholiken warnen davor, 
mittels der Gesetzgebung einer Dekadenz der christlich-abendländischen Kultur den Weg zu ebnen. 


